
   
PRESSEINFORMATION  
Slowenien meets Austria 
HC Shoppingcity Seiersberg landet Transfercoup!

  

Nach dem erfolgreichen Start des HC Shoppingcity Seiersberg ins Aufstiegs-PlayOff 
zur Handball Liga Austria  die Mannschaft führt nach 2 Runden die Tabelle an  ist 
dem Klub ein Sensationstransfer geglückt, der dazu beitragen soll, den lang ersehnten 
Aufstieg in die höchste österreichische Spielklasse zu realisieren. Ab sofort zieht der 
32-jährige Slowene Ale Pajovi  für die Dauer des Aufstiegs-PlayOffs den Dress des 
HC Shoppingcity Seiersberg über. Saubermacher CEO Hans Roth freut sich über den 
sportlichen Austausch über Grenzen hinweg, ist doch Saubermacher schon seit 
langem Vorreiter im Know-how-Transfer über nationale Grenzen hinweg.  

Nun soll der 198 cm große und 112 kg schwere Rückraumspieler beim HC Shoppingcity 
Seiersberg für die nötigen Tore im Angriff und mehr Stabilität in der Deckung sorgen, um 
Platz 4 und damit einen Aufstiegsplatz erreichen zu können.  

Wenn mir vor 2 Monaten jemand gesagt hätte, dass Ale Pajovi zu unserem Klub kommt, 
hätte ich ihn für verrückt erklärt. Celje musste einige Verträge auflösen, unter anderem auch 
den von Ale Pajovi . Er wollte aber aus familiären Gründen trotz Vorliegen von attraktiven 
Angeboten für die letzten 3 Monate dieser Saison nicht nach Spanien oder Deutschland 
gehen. So ist er dank der Unterstützung einiger Leute in Graz gelandet. Ale Pajovi ist ein 
Spieler, der in Österreich in jeder Mannschaft spielen könnte. Er wird uns sicher 
weiterhelfen , freut sich Michael Schweighofer, Vorstand des HC Shoppingcity Seiersberg 
über den prominenten Neuzugang.    

Hans Roth, CEO Saubermacher, war es ein persönliches Anliegen, den slowenischen Star in 
Österreich persönlich Willkommen zu heißen. Wir sind vor über 20 Jahren mit 
Saubermacher in Slowenien aktiv geworden und haben uns dank der guten Zusammenarbeit 
mit unseren slowenischen Kunden sehr gut integrieren können. Heute zählen wir zu den 
relevanten Anbietern im Bereich der Abfallwirtschaft in Slowenien. Ohne die 
Zusammenarbeit über Grenzen hinweg und das offene Miteinander wäre dies nie möglich 
gewesen. Und so freut es mich besonders, dass wir an dieser Stelle den sportlichen 
Austausch unterstützen und mit Herrn Ale Pajovi einen Top-Handballer in Graz begrüßen 
dürfen.

  

Josip Milkovic, Trainer HC Shoppingcity Seiersberg, sieht den Aufstieg deutlich näher 
rücken: Meine Mannschaft hat in den letzten Monaten hart gearbeitet und sich dadurch 
enorm gesteigert. Mit Ale Pajovi sollte es natürlich ein wenig einfacher werden das Ziel 
Aufstieg zu erreichen, aber wir bleiben Außenseiter, mit einem solchen Neuzugang 
allerdings ein wesentlich gefährlicher als bisher. Ich bin schon neugierig, wie die Mannschaft 
mit einem Spieler, der alles kann, im Spiel harmoniert. Der HC Shoppingcity Seiersberg hat 
mit Ale Pajovi ganz klar an Qualität gewonnen.

  

Ich freue mich sehr auf die Aufgabe und hoffe, dass ich dem HC Shoppingcity Seiersberg 
mit meiner Erfahrung helfen kann, den Aufstieg zu realisieren. Die Mannschaft ist mit 
großem Einsatz bei der Sache und hat einen großen Trainer. Das passt mir. Gemeinsam 
können wir, auch wenn wir gegen die Erstligaklubs Außenseiter sind, viel erreichen , ist auch 
der neue Star des Clubs, Ale Pajovi , überzeugt, seinen Beitrag leisten zu können. 



   
Über Ale Pajovi

  
Mit Ale Pajovi

 
kommt ein Mann mit großer internationaler Erfahrung nach Graz. Er begann mit dem 

Handballspiel beim slowenischen Serienmeister RK Celje in seiner Heimatstadt. Dort bestritt er 1997 
auch seine ersten Ligaspiele. 2003 wechselte er in die spanische Liga ASOBAL zu BM Ciudad Real. 
Anfang Oktober 2007 wurde Pajovi vom deutschen Meister THW Kiel bis Ende 2007 ausgeliehen, 
um die verletzungsbedingten Ausfälle von Nikola Karabati und Filip Jícha zu kompensieren. Bis zu 
seinem Wechsel nach Graz war Ale Pajovi für den RK Celje in der slowenischen Liga und in der 
Championsleague tätig.   

 

140 Länderspiele für die slowenische Nationalmannschaft 

 

Slowenischer Serienmeister 1997/98, 1998/99, 1999/2000, 2000/01, 2001/02 und 2002/03 

 

Slowenischer Pokal 1997/98, 1998/99, 1999/2000 und 2000/01 

 

Spanischer Meister 2003/04, 2006/07 

 

Sieger der Copa ASOBAL, 2004/05 und 2005/06 

 

Sieger EHF Champions League sowie die Vereins-EM und 2006/07 die spanische Meisterschaft, 
die Copa ASOBAL sowie die Vereins-EM. 

 

2008 Sieger in der spanischen Meisterschaft, beim spanischen Pokal, den spanischen Supercup, 
den Copa ASOBAL und die EHF Champions League   

Über Saubermacher: 
Als Österreichs führendes Entsorgungs- und Verwertungsunternehmen ist Saubermacher der 
kompetente Partner in allen Umweltfragen. Seit der Gründung im Jahr 1979 als Abfallsammler mit 5 
Mitarbeitern folgte ein steiler Aufstieg zum erfolgreichen, international tätigen Unternehmen mit rund 
3800 Mitarbeitern im In- und Ausland. Das Familienunternehmen betreut von der Konzernzentrale in 
Graz aus ca. 60 Standorte und Beteiligungen in Österreich, Slowenien, Ungarn, Tschechien, 
Rumänien und Bulgarien. Im Bereich der Entsorgung und Verwertung von Abfällen ist die 
Saubermacher AG der kompetente Partner von ca. 1600 Gemeinden und über 40.000 Betrieben aus 
Handel, Gewerbe und Industrie.   
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Saubermacher Dienstleistungs AG 
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Mobil: 0664 80 598-1701 
Mail: presse@saubermacher.at

   


